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10 *Großherzogkkw bad » scher

z e t g e o tat
für dev Neckar - und - Main - und Tanberkreks

N°* ig » Freitags den 6ten Marz 1818

Verordnungen .
Direktorium des Neckarkreises .

( No . 37so . ) Die Auflösung der Kirchheimer
Zent . Kasse detr .

Man hat sich bewogen gefunden , zur Be¬
richtigung deSKirchheimer Zent - Kasse « Wesen «
ein « eigeneKirchheimer Zent - Schulden -
Tilg ungs - Kasse zu konstitmren , und als
Verrechnrr derselben den groß Herzog !. S ta dt -
Amtmann Weber in Heidelberg zu bestellen .

Man fordert daher diejenige , welche an
jene Kasse « och etwas schulden , hiermit
auf , die Zahlung an gedachten Stadt - Amt¬
mann Weber zu leisten ; die etwa noch unbe¬
kannten Gläubiger dagegen werde « aufgefo -
drrr , ihre Forderungen , bei Vermeidung des
Ausschlusses , binnen 4 Wochen bei demselben
einzureichen . Mannheim den 28ten Februar
* 818.

Frhr . v . Stengel .
Vdt . Karg .

Bekanntmachungen .
Die alten Depositen bei dem

Stadtamte Mannheim
detr .

Alle diejenige , welche sich auf die in den
öffentlichen Blättern » «ogerückte , unter dem
24t «« September 1817 ausgefertigte Vorlad¬
ung nicht gemeldet baden , werden nunmehr
mit ihren Ansprüchen auf die dort beschr t
denen gerichtlich hinterlegren Gelder ausge
schlosse» , ur . d die Beträge als Herrenlos der
detttffenven Kasse überwiesen . Mannheim den
rzten Februar 1818 .

Großherzogl . Stadtamt .
#. Jagrmann . ydt , May

3 ) Mosbach . Die für das diesseitige
Amlsort Billighe

'm bestehende jährl . Kramer -
markte werben gehalten :

Der erste den lezisn Sonntag im April «
Der zweite am Sonntag vor Michaeli .

Sodann die neuerdings bewilligten . Vieh »
Märkte :

Der erste den sten Donnerstag im März .
Der zweite den lezten Donnerstag im

April jeden Jahrs .
Sollte auf einen dieser Tage ein Feiertag

fallen , so wird der Vrrhmarkt den Lag zu¬
vor gehalten » und wird bemerkt , daß jeder
auswärtige Viehverkäufer sich mit einem Ge »
sundheitsatlestar seines Viehes zu versehen hat «
Mosbach den lten Februar , 8r8 .

Großherzogl . steö Landamt .
7 ) Tauberbischofs heim . ( Vorladung .)

Christian Franz , aus Pforzheim , welcher am
17ren März v I . ans dem Gefängnisse da »
hier ausgebrochen und flüchtig gegangen , wird
anmit ediktalittr vorgeladen , sich binnen 6
Wochen um so gewisser vor dem vorbemerkten
Criminalamte zu stellen , als im Ausblribungs »
falle mit Ausschluß seiner Verantwortung gei¬
gen ihn werve erkannt werden , was Rechtens
ist. Tauberbischofrheim den 24 »en Zebr . 78 - 8.

Großherzogl . Eriminalamt .
» ) Billrnzen . ( Vorladung . ) Die h -e.

flg - n , zum Antritt deS Krieg,d 'enstes einbe .
tufmn , aber abwesenden Bürger »söhue : Bal »
khasar Kaufmann , Joseph Xaver Hägele ,
Joseph Glotz , Jrbarn Evangelist Elsele ,
werden hiermit aufgeforderr . sich innerhalb
oer nächsten 4 Wecken dahier , und zwar bei
Vermeidung des Verlustes ihres Vermögens
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3 OS.
und Ortsbürgerrech tes, | u stellen. Villingen
den 2Zte« Februar 1818 -

Großherzogl. Bezirksamt.
i ) Di klingen . (Vorladung ) Sebastian

Geßler , so« Villingen , weicher vom Linien-
Jnfanterie - Regiment von Neuenstein No . 4.
zum drittenmal deserrirt ist, wird aumit auf-

fefordert, sich bei seinem Commando oder da«
irr binnen Z Wochen , bei Vermeidung ge-

fezlicher Strafe des Vermögens» und Bürger¬
rechts » Verlustes , zu stellen. Villingen den
szten Februar » 818.

Großherzogl. Bezirksamt.
1) Villingen . (Vorladung .) Der ent»

wicheneGemeine des Linien - Infanterie - Regi¬
ments von Neuenstein No . 4 . JohannMessing ,
von Pfaffenwriler, wird hiermit aufgefordert ,
sich innerhalb 4 Wochen entweder dahier oder
bei dem großherzogl . Regiment- « Commando
zu stellen und über seinen Austritt zu recht¬
fertigen , als er widrigenfalls den Verlust
feines Vermögen - und Ortsbürgerrechtes zu
erwarten hatte. Villingen den 2Zten Fe¬
bruar i8t8 >

Großherzogl. Bezirksamt.
I ) Villingen . ( Vorladung.) Mathä

Schütz , von Kappel , dessen gegenwärtiger
Aufeni haltSort unbekannt ist , wird bei Ver¬
meidung der gefezlichen Strafe der Refraktion
aufgrfordert, sich binnen 4 Wochen dahier zu
stellen , und dem Kriegsdienste , zn welchem er
durch dar Loos bestimmt wurde , zu genügen.
Villingen den 2oten Februar r8 >8.

Großherzogl. Bezirksamt.
1) Villingen . ( Vorladung .) Der schon

mehrere Jabre au» seinem Heimathsortr ab¬
wesende Valentin Bandle , von Reuhausen ,
wird hiermit öffentlich benachrichtiget , daß
ihn das LvoS zum Antritt des Kriegsdienstes
getroffen habe , und damit die Aufforderung
verbunden , sich innerhalb 4 Wochen, bei Ver¬
meidung des Verlustes seines Vermögens und
ÖrtSbürgrrrechteS , dahier zu stellen . Villingen
dem 2vten Februar 1818 .

Großherzogl . Bezirksamt.

1) Villingen . ( Vorladung.) Andreas
Herrman« und Jakob Link , von Schaben»
hausrn , werden hiermit, und zwar bei Ver¬
meidung deS Verlustes des Vermögens und
OrtSbürgerrechtes , aufgefordert, sich inner¬
halb 4 Wochen dahier zum Antritt des Kri -gs -
dienstes zu stellen . Villmgen den szten Fe¬
bruar 1818 .

Großherzogl. Bezirksamt.
2) MoSbach . Johann Martin Kühner ,

von Untersthefflenz , Amis Mosbach , hat sich
wegen einer lebensgefährlichen Verwu -düng ,
welche er einem Mädchen in Unterlcheffenz
beigebracht , heimlich entfernt. Derfel . e soll ,
dem Vernehmen nach , mit einem Mander»
buche herumziehen , welches er sich zu ori schaf¬
fen wußte . Da nach dem Urtheile des Wund¬
arztes über daS Befinden der Verwunderen und
derselben Herstellung noch nichts verlaßigeS
kann angegeben werden mithin auf jeden Fall
man sich der Person des Jnculparen versichert
halten muß ; so werde» alle Obrigkeiten er»
sucht » auf gedachten Martin Kühner genau
nachforschen, und denselben im Bekretungs »
falle wohl verwahrt an die diesseitige Behörde
ausliefern zu lassen.

Perfonbefchreibung . Derselbe ist ist Jahre
alt, 5 Schuh groß , hat ein länglichtes Gesicht,
blaff« Gesichtsfarbe , schwarze Haare , graue
Augen, großen Mund , starke Nase , ist unter»
fezter Statur , ein gelernter Schmied. Mos¬
bach den 25trn Februar 1818 .

Großherzogl . Criminalamt .
Z) Buchen . Der ledige Ernst Weiter ,

von der Schlvßauer Wassermühle , der den
Verdacht einer im fürstl. Leiningenfchen Wlld»
park am roten März i8 ' 6. versuchten Wild¬
dieberei , wobei er angeblich verwundet wurde ,
sich zug -zogen . und solchen durch seine heim»
liche Entweichung vermehrt hat , wird , auf
Verfügung großherzogl . hochpreisl. Hofgerichts
vom 28ren November d . I . , P . G. No. ry/y.
II Senats , hierdurch vorgeladen , sich binnen
6 Wochen bei dem hiesigen Amte zu stellen
und zu verantworten, oder zu gewärtigen , daß
er , unter Ausschluß seiner Verantwortung,



des angeschnld
'
gten Verbrechens für geständig

ertlärt , Vermögens - und Ortsbürgerrechts
Verlust gegen ihn erkannt » und ras Weitere
aus den BelrrnmzSfall Vorbehalten werde .

Buchen den Zlten Dezember 1817 »
Grvßherzvgl . Bezirksemr .

2) Sinsheim . ( Vorladung .) Der zur
Conftription für igibgehörige , abwesendeund
aus den roren März l . I . einberufene Michael

Happel von Steinefurr , wird hiermit aufgr -

fordert , binnen 4 Wochen von heute an sich
um so gewisser vor dem Unterzeichneten Amte

zu stellen , als ansonst im NichtrrscheinungS -

falle nach Maassgabe der Gesetze das Recht¬
liche gegen ihn erkaunt und vollzogen werden
wird . Sinsheim den 2Zten Februar 1818 -

Grvßherzvgl . Bezirksamt .

1 ) Achern . ( Verscholleuerkk . ) Da der im

Juni 1814 . durch öffentliche Blätter vorge »
ladrne Joseph Hafner , von hier , bisher nichts
von sich hören ließ , so wird derselbe für ver -

schollen erklärt , und sein Vermögen fürsorg¬
lich fekuen nächsten Verwandten überlassen .
Sichern den löten Februar I8l8 .

Grvßherzvgl . Bezirksamt .

1 ) Engen . ( Berschollenerkl .) Der unterm

I4ten Jäner 1817 . No 428 . öffentlich vorge -
ladrne Moriz Andelfinger , von Ehingen , wird

für verschollen erklärt , und dasjenige bewirkt ,
was auf den NichlerscheinungSfall augrkündet
wurde . Engen den Jäner i8i8 »

Grvßherzvgl . Bezirksamt .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Lundmachungen .

Schn ldenliqui Kationen .

Hierdurch werden alle diejenige , welche
a« folgende Personen Federungen haben ,
unter dem Präludiz . aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liqntdirung derselben vorgeladen . — Aus dem

Grvßhrrzoglichen Bezirksamt «
WieSloch

1 ) zu Baierrhal , an die Verlassen »

fchast des verlebt« Georg Adam Janson ,

to 3
bei deren Aufnabme f sich eine starke Unzu «

länglichkeil der A ctirmaffe ei geben , und dar¬
auf der förmliche Konkurs erkannt ist , auf
Dienstag den Ziten Marz d. J . vor dem groß «
herzogl . AmrSreviivrate auf dem Rarhhaufe
in Baierrhal . Aus dem

Großhjrrzoglichrn Bezirksamte
W iesl och

r ) zu Malschenberg . an die Adam
Knopfisch , Eheleute , gegen welche der
förmliche Konkurs erkannt ist , auf Montag
de» zoten März d . I . vor dem grvßherzvgl .
Amtsrevisvrarr auf dem Rarhhaufe in Mal »

schenderg . Aus dem

Großherz . Stadt - u . 1. Landamte -
Wertheim

1 ) zu Wertheim , an den Bürger und
Bäckermeister Johanne - F i scher , auf Mon¬

tag den röten März Vormittags 9 Ulr , vor
dem großherzvglichen Bmksrrvisorake daselbst .
Aus dem

Großherzogliche « Bezirksamte
Borberg

i ) zu Gvmmrrsdvrf , an dm verlebten
Joseph Ziller , auf Montag den zo . März
l . I . vor dem hierzu iMuskragten L Heilung - »

Kommissariate zu Gvmmrrsdorf . Aus dem

Großherzogkkche « Bezirksamt « s
Tau brrbischofs heim

1 ) zu KühlSheim , an den in Gant er»
kannten Joseph Böger , ans Dienstag dm
>4lm April d. J . vor dem grvßherzvgl . Amte
dahier . AuS dem

Großherzvglichen Bezirksamt «
Walldürn

2) z « Reusaß , an dm in Konkurs er»
kapntm Joseph Werner , auf Donnerstags
de« 2öken März früh 9 Uhr , bei dem Amte
zu Walldürn . Aus dem

Grvßhrrzoglichen Bezirksamte
Walldürn

2) auf der WolfertSmühle bei Hard -
heim , an den in Konkurs erkannten Müller »
weister Franz Brauuwart » auf Mittwoch
dm iten April d . I . früh 9 Uhr , bet de« :
Amte zu Walldürn .



104
L) Wert he km. Da nach dem Tods des

Jobann Hammer . Schnnevs zu Birkeafeld ,
m . hrere Glauviger um hre Zahlung ange
staase » haoru , man t ’ooty Vermnibung hak.
daß thffai ZchUtVenstaaV sein Vt , mögen,üoer>
sterqe , so ist von Ämrswegm eine s ^ aivalion
dessn ^ chisirea eitartnt worden . Es weiden
drprr alle o .ejenige welche an gedachten Ham
mer etwas za forse ' n haben , hieran r aafge
fordert , ihr - Fordern gen Montag » den - dien
M rz b . J . früh 9 sthr an Kar dach um so ge -
wffw zu lg -aioaeu , als anson 'rnl im N chr»
erfchkinungssalle auf ihre Ansprüche kemeAüch
sichr mehr genommen , und die oorhrri ' e e
Waffe an d e Gläubiger ausgefolgr werden
joch Werth « m den arten Fwrnar rhrh .

Groß Herz vgl. rtes Landamr .

E r b v s r I er d u n g e n .

Folgende schon langst abwesende Personen
ober deren Leideserben sollen binnen tS Mo «
naken sich bei der Obrigkeit ., unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Kaution wird ausgeliefert wer¬
den . Aus dem

Großherz » glish « n Bezirksamt « %
W aldSh 111

2) von Wald Sh » k , die beiden Brüder
FranzJoseph und Kaspar Lud , welche schon
m br als goJahre abwesend sind , ohne Nach¬
richt von sich zu geben . deren Vermögen zu-
sammen in z -ü fl. 17 kr . besteht. AuS dem

Groß Herz vgl ich en Bez irksa mte
Borberg

2 ) von Krautherm » Philipp Aätb ,
welcher im Jadrr 178b in einem Alter von
ig Jahren als Schreiuergrsrlle auf die Wan
derschatl gierig , und bisher nichts mehr von
sich hören ließ. Aus dem

Großh . Bezirksamt « Radolvhzell
z ) von Gottmaoinzen . Christian

Klopfer , Schneider , welcher schon seit dem
Jahre >794 von Hans « unwissend wo ab¬
wesend ist , dessen Vermögen in ungefähr 165 fl.
besteht. Aus dem

Kroßb . Bezirksamt « Häfknge »
3 ) von Untrrdal dingen , Matthä Dir»

trich » geh den t>trn Oktober 1700 , welcher
sich schon vor 2i- Jahren von Hause entfernt
hat . uns bisher mchrs mehr von sich hören
ließ , dessen Veimögen in 2ll .fl. destchk , bin¬
nen einer Frist von 9 Monate » . Aus dem

Großhrrz . Bezirksamt « Borberg'
3) von Unterschüpf , F - anz Schwarz ,

welcher im Jahre 1791 in einem Älter von
48 Jahren sich als Schneidergeselle nochmale «

s in dir Fremde begeben hak , dessen ihm von'
seiner Schwester Margarethe Schwarz zuge.

1dachte Legat in toofl . besteht. Aue demj
G r 0 ß h e r z v g l i ch e n B ez i r k s a m t e

Villingen
3 ) von Biessingen . MatthlaS Aeich -

mann , welcher sich vor 30 Jahren als B 'rr-
braver auf die Wanderschaft begab und bis¬
her nichts von sich hören ließ . Aus dem

Großherz . Bezirksamt « Kandern
3) von Sizenkirch , Job . Georg Löh -

ler , geb .1769 welcher im l6ten Jahre von
Haus « entwich , und seitdem keine Kunde von
sich gegeben hat , dessen Vermögen in 346 fl.
12 ^ kr. besteht.

3 ) Borberg . Die z Brüder Job . Anton ,
Georg Adam und Joseph Anton Ipperich ,
Söhne des .ehemaligen gräflich Hegfeldischen

r Mühlenbeständers von Unterschüpf welch « sich
j vor ungefähr 40 Jahren in .einem Alter von
■ 15, 12 und 9 Jahren von diesem ihrem Ge¬

burtsorte wegbegeben haben , werden anmit
aufgefordert » sich binnen Jahresfrist vor dies¬
seitiger Annsstelle zu melden , widrigenfalls
ihre Verschollenheit erklärt , und das ihnen
von ihrer Schwester Barbara Zipperich zu
Mannheim erblich anerfallene Vermögen ihren
Verwandten in fürsorglichen Best; ausge»
folgert werde» wird . Borberg den rgte « Fe¬
bruar l8l8 -

Großherzogl . Bezirksamt .

3) Zwingenberg . Christoph Berg .
Hausen , von hier , «74z gedohren, ist vor
42 Jahren als Bedienter in di« Fremd « ge»



gangen , und man hat seit dieser Zeit von
ft .vrru ferneren Schicksale nichts erfahren .

Lu - o,e Bitte der nächste» Verwandten
um Äerabfeigung semrS unrer Curaiel steh
enoeri V 'rn,ögn>s von ungefähr 200 fl.
g pen Camion , wird derselbe , oder seine et¬
waige e -lbeeeroen , hiermir öffentlich vorge¬
laden , sia, innerhalb 3 Monaten prrrmpro- 1
rischer Fr -st um so gewisser dahier einzufind-
rn , als gcgensalls dem Verlangen der ge¬
dachten Präsumtiv » Erben willfahrt wird.

Zugleich wird dessen Schwester Elisabeth,
des kaiserlichen Korporals Mareck Ehefrau,
welche seit 27 Zähren ebenfalls verschwunden
ist , zur Antreruug ihres Erb - Antheils in
gleicher peremptorischer Frist bei Vermeidung
des Ausschlusses vvrgrladen . Zwingeuberg
den hlen Jä »er 1818 .

Großherzogl . Heß . Oberamt .daselbst.
Pistor.

Verstvigevungen .
1 ) Rastatt . Die unter der Verlasseuschaft

deS verstorbenen Hrn. Professors Adam Kapp
ler dahier sich brfinornden Kupferstiche werden
Donnerstags den >2ten Marz d. J . Nachmit¬
tag» 2 Uhr in dessen ehemaligen Wohnung
im großherzogl . LyceumS -Gebäude dahier gegen
haare Bezahlung versteigert werden , als :

La fornarina voll Raphael , gestochen von
R . Morpdt«.

Christ . Btesses Little Children , gestochen
von Thouvtnin.

Verklärung Ckristi von Raphael , gestochen
von Morphen .

La Madonna ,del Condelabro v, Raphael ,
gestochen von Pestrini.

Los Conseuses, gestochen v. J . Beawrarlet .
Ludimas iriterea JC. iC. COR Poussin , grst .

von R. Morph,n.
Aur ra di Raspiliosi » Ott Guido, gestochen

von R Morphen .
Portrait von Fichte , ». Dähllng , gestochen

von Fugel .

10 $
Das Abendmahl , von Leon, de Vinci , ge»

stochen von F. Rinaldi ,
Butiram «t mel etc, etc . von Poussin , ge¬

stochen von R Morphen.
La belle dardiniere von Raphael, gestochen

von Desnoyers .
La terre a tremble devant le Seigneur

ete . etc.
Moses , der seinem Volke Wasser aus dem

Felsen schlägt , von Poussin :
Johannes der Evangelist̂ v. Dominicbino ,

gestochen von Müller.
Rastatt den 27te» Februar iZl8.

Großherzogl. Amtsrevisvrat.
i ) Bruchsal . Den i6t,n März werde«

allhier bei dem Oberforstamte» Morgens 9 Uhr ,
100 Stämme Holländer Eichen von der Ge»
meinde Rk-einsheim versteigert werden , wozu
die Liebhaber emgeladen find. Bruchsal .de«
rZlen Februar 1818.

Großherzogl . Oberforstamt.
O Heidelberg . SamstagS den jtt *

März d . I . Morgens y Uhr sollen zu Ziegel»
hausen im Wirkhshausr zum Adler 221 Klafter
Küfer Holz au» den herrschaftlichen Waldunge«
des Ziegelhäuser Reviers, Distrikt Heilig Kreuz
Skeirmcher Schlägen , öffentlich versteigert
werden. Die etwaigen Steiglustigen können
diese» Holz mir dem Oberförster Bronn vorher
in Augenschein nehmen , und haben sich an
benanntem Tag und Stunde, mit einem obrig»
keitlichen Attestat ihrer Zahlungsfähigkeit ver«
sehen , zu Ziegelhausen rinzufindrn . Heidöl»
berg den Sten März i8 >8.

Großherzogl. Forstamt.
1 ) Heidelberg . Da» zur Michael Mi»

chaelischen Debitmasse zn Ziegeihausrn gehö»
rig« Windbordgeschirr sammtZugehör, sodann
ungefähr 30 Klafter Buchenholz , werden Don»
nerstag» den aüten März l. I . Nachmittag-
3 Uhr auf dem Rathhause allda au den Meist»
birlhrndrn versteigert werden, welches mit dem
Anhänge hiermit öffentlich bekannt gemacht
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wird , daß die Steigliedhaber , in Begleitung
des Masse » Kurators, des Ziegelhäuser Bür¬
gers Bernhard Michaeli , am Lag« der Ver¬
steigerung früh 9 Uhr sich von der Qualität
dieser Gegenstände , besonders des noch im
Walde sitzenden Holzes , überzeugen können.
Heidelberg den »7ten Februar 1818-

Großherzvgl. Skadlamtsrevisorat .
i -) Neckaraemünd . Von der mit groß»

herzvgl. Schaffnerei Lobrnfeld gemeivschaft»
lich pr-o rZl ?. vorgrnommrnenSelbsteknheim-
siing des Meckesheimrr Frnchtzehntens werden
Mittwoch den « 8ten d . in der Behausung des
Vogts Raufmüller in Meckeöheim » und zwar

Morgen- 9 Uhr :
Zoo Gebund Kornstroh,

Zooo — Spelzrnürvh ,
2400 — Haberstrvh,
700 —. Gerstenstroh ,
I2A Erbsenstrvh ;

darauf Nachmittags 2 Uhr :
Zoo Matter Spelz ,
130 — Haber ,
20 — Gerste ,
40 — Abzug ,
50 Säcke Grsüd und Spitzen,

öffentlich an den Meistbietenden in ange -
mefienen Theilen unter Ratifikations - Vor¬
behalt versteigert . Neckargemünd den Zten
März t8r8 .

Großherzvgl. Domanial - Verwaltung.

3) Mannheim . Den i2ten künftigen
Monats März , Vormittag« 11 Uhr weiden
dahier aus dem Amtbause von Unterzeichneter
Stelle z churpfälzsscbe Staats Obligationen
Lit v . jede zu 1000 fl. , nebst Zinsen vom
iten Juli 1807 , gegen gleich baare Bezahlung
öffentlich versteigert . Mannheim denittten
Februar , 818 -

Großherzvgl . AmtSrevisorat.
2) Weinbeim . I « Gemäßheit hoher

Entschließung werden auf Montag den >6ten
März l. J . Nactmittag « t Uhr in dahiesigem
Gasthaus« jum Karlsdrrg Zv Fuder Herrschaft»

lich « Wein« vom Jahrgang 1817 öffentlich
versteigert . Werrherw den 27^ » Fedr . ’ 8i8v

Großherzvgl. Dvmainen - Verwaltung.
2) Adelöhrim . Montag den tülenMärz

d I . werde« in dem Orte Cde .fiugen an der
Tauber nachfolgende dem grvßherzogl . Hrn .
Kämmerer u . Hauptmann Frhrn . Ernst von u.
zu Abelshrtm zugehönge sehr gut gehalten«
Weine öffentlich an den Meistbielhenden gegen
gleich baare Bezahlung versteigert werden :

Vormittags 8 Uhr
vhng fähr 7 Fuder dickrother iZnr

q | — weißer lSuiv
Nachmittags 1 Uhr

ohngefähr 1 Fuder iZoyr
4 — 1810t

10 — i8t2r
1 — i8lZr ,

alles Edelfinger Gewächs und Touber - E -'che.
Die Proben können im Amthause daselbst,
wo auch die Versteigerung gehalten wird , so
wie auch die näheren Bedingungen vernom¬
men werden. AdelshkiM den 16 . g<br, 1818*

Freiherrlich v. Adtlsheim Senfelder
Verwaltung.

z ) Osterburken . Nachdem höchsten Orts
derBau einer neuen Kirche für die evangelisch
lutherische Gemeinde des diesseitigen Amrs-
Orts Ruchsen angeordner worden ist , und die
Vergebung der Bau Uebernahme, entweder im
Ganzen , oder durch Zuschlag der einzelnen
Handwerks Arbeiten , aus dem Wege öffent¬
licher Versteigerung an den Wenigstuehmen «
den nach Laar der Umstände nötbig ist ;
so hat man Tagfahrt zu d eser L criarions »
Verhandlung «uf Samstag een , uen März
l . J . festgesezt , was man hierdurch zur öf¬
fentlichen Kenntniß mit dem Anhang« bringt»
daß sich dir Baulievhaber in derselben , z.nd
zwar Vormittags >0 Ubr , in Ruchsen bei
unkerzeichveter Behörde einzufinden , und mit
Vernehmung der Steigerung« Brdingmff,
weitere zu gewärtigen baden ; vooei man b n*
iufüflt , daß di« zu obigem Zweckeg«,erk .gtea.



Baurisse « ab Kostenüberschläg « in der Zwi »
schenzrlt bei h efig r Amrsregistratur ringe ,
sehen , je dennoch aber nur solide und durch
obrigkeitliche Attestate alS solvent legitim -rte
Baumeister oder sonstige Unternehmer zuge¬
lassen werden können , wahrend im übrigen
eine Berste gerung deS alten Kirchengebäudes
aus den Abbruch , je nach Maaßgabe des Er »
folg » , in der Hauptsache mit dem erster « Ge¬
schäft « verbunden werden solle . Osterburken
den i6ten Februar >8 >8.

Grvßherzogl . Bezirksamt .

Dir Erbauung eines neuen Schul «
Hauses zu Jlmspan betr .

Donnerstag den irken März l . I . frühe
io Uhr soll in der Behausung de- Bogt -
Fleischmann zu jlmspan die Erbauung rines
neueu Scknlhauies daselbst an den Wrnigst -
mhmenden »erste gert werden . Diejenigen ,
weiche Lust haben , sich mit diesem Bau « , der
bis zum ltrn Juli d . J . vollendet ' seyn muß ,
zu befassen , haben sich an benanntem Tage
und zur festzesezten Stunde iu Jlm

'
pan ein »

zufinden und di« Bedingnisse zu vernehme « .
Der Strich wird zuvörderst nach den einzelnen
Banarbeiten , und dann auch im Ganzen vor -
geuommrn . — Der R 8 nebst den Uebrr -
schlügen können bei hiesigem Amte «ingesehen
werden .

Fremde , das beißt , außer dem hiesigen
Amtsbezirke wohnende Steigerer , werden nur
dann zum Striche zugelassen , wann sie sich
zuvörderst durch amtliche Attestate , nicht allein
über ihre Geschicklichkeit » sondern auch über
den Best ; de» zur Sicherstellung der Gemein de
Jlmspan erforderlichen Vermögens von wenig -
stenS 500 fl . rhn . auSgrwiesen haben . Ger -
lachsheim den 14 » » Februar 1818 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Der hinter dem Quadrat 6 6 . gelegene
Garte » Nv . 2g , welcher mit einem Brunnen
und alle « Bequemlichkeiten versehen , und mit
einer SiagettenMnd eingefaßt ist , wird Mo «,
tags den yten Mi z Vachmittags 5 Uhr ,* i« silbernen Schlüssel unter vortheilhafte « Be »

ItJf
dingnugkn freiwillig versteigert , und bei einem
ann ' hmbarru Gebothe sogleich definitiv zuge¬
schlagen .

Künftigen Samstag de» iqten d M . Nach¬
mittag « 4 Uhr wird in dem Gasthaus « zum
Badischen Hofe der über dem Neckar liegende
ehemals gewes . Berndhäuselsche 4fache Garte » ,
der zur Wirthschaft sehr dienlich ist » und
> Viertel 39 Ruthen enthält , öffentlich frei¬
willig versteigert , und sogleich definitiv zu »
geschlagen ; wobei noch bemerkt wird , daß
die Liebhaber , die den Garten einsehen wvl »
len , die Schlüssel hierzu täglich bei Garte » «
schüz Bechtel abholen können .

i ) Oppenheim . ( Weinverstrigrrung .)
Auf Anstehen des EigenlhümeiS werde « Mo « ,
tagS den yten März d. I . folgende gut und
rein gehaltene Weine , nämlich :

2 Stück 1807 er ,
14 Stück 1811« ,
10 Stück 1815 er aus den beste» Lage»

von Oppenheim , Dienheim und Nierstein , auf
dem Rathhaus « in Oppenheim Morgens um
10 Uhr versteigert . Die Proben werden vor der
B « stelgerung an den Fässern gegeben . Oppen¬
heim den iren März 1818 .

Egli , Notär .

Dienstnachricht .
Zu dem vakanten kathol . Schul - u . Meßner »

dienst in Sulzbach , 2ten Landamts MoSbach ,
hat der Lehrer Brunner zu Lohrbach di« fürstl »
Leiningische Präsentation , und diese die Staats -
Genehmigung erhalten . Die Competenten um
den dadurch erledigten Schul - und Meßner -
dienst zu Lehrbach , iten Landamt « MoSbach ,
mit welchem rin Einkommen von etwa 150 fl.
verbunden ist, haben sich an die fürstl . Leining »
ischr StandeSherrswatk ru wenven .

« » zeige .
I . F . Gallette , Hofzahnarzt Sr . Köa . Hoh .

des Großherzogs von Hesse« und bei Rhein ,
Ihrer .Königliche » Hoheit der Fra « Groß »



io8
Herzogin von Bade » , und Sr . Durch !, des

Herzog » v. Nassau , rc . ic . , ist hier angekvm -

men , und wird sich nur 4 Tage aufhalken .

Er logiert im silbernen Anker . — Man finvet

bei Madame Molliet in Lit . D 1. Ko . 11 . die

nöthige « Mittel zum Reinigen d«S Mundes

und zur Erhaltung der Zähne und des Zahn ,

steifcheS.

Di « Mannheimer Leinwand « und Garn -

Bleiche wird bei günstiger Witterung im

April wieder «« fangen . Die Bleich - Nieder¬

lage ist bet Hr » , Nestler , Handelsmann am

Fruchtmarkte .
F . Drurer .

Die bekannte Leinwand - Bleiche zu

BöhringSwekler bei Heildronn beginnt

mit dem Anfang « des Monats März ihre

Arbeiten . Indem ich dieses zur allgemeinen

KennkniK bringe , mache ich zugleich bekannt ,

daß ich forifahre , rohe Leinwände zur Be¬

sorgung dahin anzunehmen .

Diese Bleich -Anstalt ist keiner Ueberfchwem «

mung ausgesezt , und hat der ungünstigen

Witterung in den lezten 2 Jahren ungeachtet ,

der Erwartung Aller entsprochen , die ihr Zu¬

trauen ihr schenkten .

I . A Schulz .
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